
Unsere Gottesdienste

Gottesdienst zum Reformations-
sonntag mit Abendmahl
– So, 3.11., 9.30, Kirche Rüfenacht
Pfr. Stefan Wälchli, Orgel Uta Pfautsch, 
Chor Cantica Nova. Anschliessend 
herzliche Einladung zum Apéro!

Gottesdienst, Bibelübergabe KUW1
– Mo, 4.11., 17.30, Kirche Worb
KUW-Koordinatorin Isabel Carreño, 
Orgel Uta Pfautsch

Liturgischer Tagesbeginn zum Auftakt 
des Kirchenbasars
– Mi, 6.11., 9.30, Kirche Worb
Kirchenmusikerin Katrin Günther

Gottesdienst
– So, 10.11., 9.30, Kirche Worb
Pfr. Linda Grüter, Orgel Annette Unternährer

Gottesdienst, Bibelübergabe KUW1
– Mi, 13.11., 17.30, Kirche Worb
Katechetin Tabea Gyger, Orgel Annette 
Unternährer

Gottesdienst
– So, 17.11., 9.30, Kirche Worb
Pfr. Daniel Marti, Orgel Katrin Günther, 
Chor EGW. Anschliessend Einladung 
zum Kirchenkaffee

Gottesdienst, Abschlussfeier KUW1
– Mo, 18.11., 17.30, Kirche Worb
KUW-Koordinatorin Isabel Carreño, 
Orgel Uta Pfautsch

Gottesdienst, Bibelübergabe KUW1
– Fr, 22.11., 16.15, Kirche Rüfenacht
Pfr. Linda Grüter, Orgel Katrin Günther

Gottesdienst, Abschlussfeier KUW1
– Fr, 22.11., 17.30, Kirche Worb
Katech. Tabea Gyger, Orgel Katrin Günther

Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
– So, 24.11., 9.30, Kirche Worb (s. links)

Ökumenische Taizé-Feier
– Mi, 27.11., 19.30, Kath. Kirche Worb
Gemeindeleiter Peter Sladkovic Büchel

Anlässe Generation 60plus

Spaziergruppe Easy
– Mi, 13.11., 13.20 Worb RBS
Eyfeld Ittigen – Löchligut - Bern. 
Leitung: Heidi Zwahlen, 031 839 96 77

Zäme ässe
– Do, 14.11., 12.00, KGH Worb
Menu: Pouletgeschnetzeltes an 
Currysauce, Reis, Beilage. Anmeldung 
bei Erika Neuhaus bis spätestens
Montag, 11.11., 031 839 50 77, 
erika.neuhaus@refkircheworb.ch

Wandergruppe Moderato
– Fr, 15.11., 8.00, Worb Dorf
Auenlandschaft Engstligental und 
Hängebrüggbeizli. Anmeldung erfor-
derlich, Auskunft erteilt: Richard Volz, 
031 839 57 70 / 076 439 57 70

Kinder und Familien

Familientag
Alle Familien sind herzlich willkommen! 
Der nächste Familientag fi ndet statt am:
– Mi, 20.11., 12.00 – 16.30, KGH Worb
Mittagsmenu: Hörnli, Ghackets, Apfel-
mus. Details und Anmeldung gemäss 
www.refkircheworb.ch und Flyer.

Konzert bei Kerzenlicht

– Sa, 30.11., Ref. Kirche Worb
19.30 Stille im Raum 20.00 Konzert

Regula Bernath, Traversfl öte;Thomas 
Unternährer, Barockoboe; Tore Eke-
torp, Viola da Gamba; Annette Unter-
nährer, Cembalo. Werke von Bach, 
Händel, Couperin, Telemann, Barsanti 
& Musik aus Irland. Eintritt frei – Kollekte

Themen
Bücher-Stand am Kirchenbasar 6.11.
Das Basarkomitee freut sich auf gut 
erhaltene und schöne Bücher!
Annahme: KGH Worb, beim Eingang
Freitag, 1.11., 17.00 – 19.00 und
Samstag, 2.11., 10.00 – 12.00. 
Ausserhalb dieser Zeiten können 
keine Bücher entgegengenommen 
werden. Herzlichen Dank!

Männergruppe
– Mi, 13.11., 19.30, KGH Rüfenacht
Wir kochen zusammen ein tolles 
z Nacht. Anmeldung erforderlich 
bei Harri Wäfl er, 078 766 87 82

Spielen, Singen, Werken
Jassen Worb
Jeden Dienstag ab 14.00 in der Regel 
im Kirchgemeindehaus (KGH),
Leitung Margrit Reusser 031 839 29 64
Jassen Rüfenacht
Jeden Montag ab 13.30, im KGH, 
Auskunft: Fritz Bösiger 031 351 13 16
Jassen Wattenwil-Bangerten
Jeweils am ersten Donnerstag ab 13.15,
im alten Schulhaus, Auskunft: 
Hanni Morgenthaler 031 839 32 75
Spielen im Altersheim Worb
Zwei Mal im Monat, jeweils am 
Mittwoch, 14.30, Auskunft 
Elisabeth Hofer, 031 839 06 10
VSeSe Chor 
Jeweils jeden 2. Dienstag, 14.30 – 16.00,
im Kirchgemeindehaus Worb. Auskunft: 
Eva-Maria Romer, 079 486 95 91
Nähatelier
jeweils Dienstagnachmittag 
(ohne Schulferien) von 14.00 – 16.30 im 
KGW Rüfenacht, Leitung und Auskunft: 
Kathrin Hofer, 031 839 09 44
Offenes Malen
Donnerstag, 7.11. 19-21 Uhr im KGH 
Worb, 1. Stock. Unkostenbeitrag: 
CHF 10.00. Leitung und Anmeldung: 
Barbara Gerber Schmid / Danielle Marti:
kghworb.malen@gmail.com oder 
031 711 02 20

Kinder und Familien 
Krabbelgruppe
- Di, 12.11., 13.30 – 16.00, KGH Worb 
Ein Ort zum Austauschen, verweilen 
sich kennen lernen, stärken!
Ein Angebot der Ref. Kirchgemeinde 
Worb, «Mütter- und Väterberatung» 
des Kantons Bern und der «Spilerei». 
Auskunft Isabelle Moser, 031 839 97 86 
oder isabelle.moser@refkircheworb.ch
Zäme spiele
- Do, 7.11., 14.11., 21.11. und 28.11., 
8.30 – 11.00, Kirchgemeindehaus Worb, 
Auskunft Isabelle Moser, 031 839 97 86 
oder isabelle.moser@refkircheworb.ch
Singe mit de Chliine
- Mo, 11.11. und 25.11., 9.30 – 11.00
Kirchgemeindehaus Rüfenacht
Kinder ab 3 Monaten – Kindergarten-
alter mit einer vertrauten Begleitperson 
Info Tanja Kilchenmann, 079 318 34 73 
(Unkostenbeitrag CHF 5.00) 
Grill, Spiel und Spass auf dem 
Robispielplatz Rüfenacht
Der Spielplatz ist für Alle offen. Bitte 
beachten: Anschlagbrett beim Robi. 
Auskunft Harri Wäfl er, 078 766 87 82. 
Integration | Deutsch lernen in Worb 
mit Kinderbetreuung
Jeden Donnerstag, 8.30 – 11.00, 
Kirchgemeindehaus Worb, Auskunft 
Isabelle Moser, 031 839 97 86 oder 
isabelle.moser@refkircheworb.ch

Eine Veranstaltungsreihe für alle Interessierten

Rund um den Tod… begleitet und informiert. 
Organisiert durch: Reformierte Kirchgemeinde Worb, Katholische Kirche Region 
Bern, Verein Seniorinnen und Senioren Worb VSeSe Worb, Frauenverein Worb 
und Zentrum Alter Worb.
– Di, 19.11., 14.00 – 15.30, Krematorium Bern, Weyermannstrasse 1, 3008 Bern
Wird jeder Verstorbene einzeln eingeäschert? Wie kann ich sicher sein, dass 
die richtige Asche in der Urne ist? Können Beigaben der Feuerbestattung 
beigegeben werden? Solche und ähnliche Fragen werden bei der Führung 
durchs Krematorium beantwortet.

Begleitet durch:
Nadja Heimlicher, ref. Pfarrerin und Monika Klingenbeck, katholische Theologin.

Treffpunkt: 12.50 Uhr Bahnhof RBS. Worb ab: 13.00 oranges Bähnli. (3 Zonen, 
jede/jeder bezahlt Fahrkosten selbst)…oder 13.50 direkt beim Krematorium.
Eine Anmeldung ist zwingend notwendig: Bis Freitag, 8.11.2024 an: 
info@zentrumalterworb.ch oder 031 839 02 48.

Präsidium 
Theo Schmid 031 839 96 91
Redaktion Gemeindeseiten:
Stefan Wälchli, 031 839 13 50
Monika Häuptli, 031 839 48 67

Sekretariat:
Enggisteinstrasse 4, 3076 Worb
031 839 48 67
sekretariat@refkircheworb.ch
refkircheworb.ch
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Kirchliche Handlungen
Trauung: 21.09., Brautpaar Streit 
Manuela und Severin

Abdankungen:
– 27.09., Junker Margrit, 1936, 

Altersbetreuung Worb
– 01.10., Bochsler-Grossen Adelheid, 1946, 

Münsingen
– 9.10., Bieri Roland Kurt, 1939, Rüfenacht
– 10.10., Hauri Ernst, 1934, Richigen
– 15.10., Ruchti Walter Hermann, 1935, Worb
– 23.10., Feller Ruth Elisabeth, 1948, Rubigen

Redaktionsschluss Dezember-Nummer 
28. Oktober 2024

Worte die bleiben

Leben wir, so leben wir dem Herrn, 
sterben wir, so sterben wir dem 
Herrn. Ob wir nun leben oder sterben, 
wir gehören dem Herrn.

(Römerbrief 14,8)
Adressen 
siehe www.refkircheworb.ch

Besonderer Gottesdienst zum
Ewigkeitssonntag
So, 24.11., 9.30 Kirche Worb

«Die Gegenwart gestalten – 
auf Gottes Zukunft setzen»
Mit diesem �. Leitsatz aus der Visi-
on der reformierten Berner Kirche 
ist der diesjährige Reformations-
sonntag überschrieben. Die Frage, 
wie Kirche sich in der Gegenwart 
gestalten und für die Zukunft auf-
stellen soll, hat die Menschen vor 
rund ��� Jahren umgetrieben und 
beschäftigt uns auch heute immer 
wieder neu.
In den gesellschaftlichen Umbrü-
chen der Gegenwart muss sich auch 
die reformierte Kirche positionie-
ren, mit der Vision und ihren � Leit-
sätzen hat die reformierte Kirche 
zum Reformationsjubiläum eine 
solche Positionierung versucht, am 
diesjährigen Reformationssonntag 
wird es nun um den letzten dieser � 
Leitsätze gehen.
«Die Gegenwart gestalten» – das 
tut unsere Landeskirche und un-
sere Kirchgemeinde jeden Tag, 
der Bericht über die gesamtgesell-
schaftlichen Leistungen der Kir-
chen legt eindrucksvoll Zeugnis 
davon ab, wie die Kirchen die Ge-
genwart (mit)gestalten. Kirche ist 

aber eben noch viel mehr: «auf Got-
tes Zukunft setzen» – das ist in al-
len gegenwärtigen Unsicherhei-
ten eine hoff nungsvolle Aussa-
ge. Ihre Kraft und ihren Sinn be-
kommt die Kirche nach reformato-
rischer Überzeugung ja gerade da-
raus, dass sie auf Gott setzt und das 
Evangelium Jesu Christi der Welt 
bezeugt. Manchmal wünsche ich 
mir, dass dieser Aspekt in den ak-
tuellen Diskussionen um Gestalt 
und Auftrag der Kirche etwas mu-
tiger zum Ausdruck käme. Am An-
fang des kirchlichen Engagements 
steht ja eben das Evangelium, nicht 
die Nützlichkeit der Kirchen. Im 
Brief an die Römer hat Paulus ge-
schrieben: Denn ich schäme mich 
des Evangeliums nicht; eine Kraft 
Gottes ist es zur Rettung für jeden, 
der glaubt, für die Juden zuerst und 
auch für die Griechen. (Röm �,��).
Der Reformationssonntag gibt uns 
Gelegenheit, immer wieder neu 
darüber nachzudenken, was das 
heisst und für uns heute bedeutet.

 Pfarrer Stefan Wälchli

Pfr. Nadja Heimlicher und Team, Trompete Astrid Wolfi sberg, Orgel Uta Pfautsch
Der Ewigkeitssonntag (früher Totensonntag) markiert den Abschluss des 
evangelischen Kirchenjahres. Es handelt sich um den letzten Sonntag vor 
dem 1. Advent, dem Beginn des neuen Kirchenjahres.
Am Ewigkeitssonntag rückt das Gedenken an die Verstorbenen ins Zentrum 
des Gottesdienstes. Viele reformierte Gemeinden veranstalten dazu beson-
dere liturgische Feiern, bei denen Kerzen für die übers Jahr in der Gemeinde 
verstorbenen Menschen angezündet werden.

Mit dem Erlös des Kirchenbasars vom 
6.11.2024 unterstützen wir folgendes 
Projekt: Hebammenschule – Leben 
für Kinder und Mütter im Südsudan

Die Kinder- und Müttersterblichkeit im 
Südsudan gehört zu den höchsten 
weltweit. Denn durch den jahrelangen 
Bürgerkrieg im Land und die noch 
immer instabile politische Situation 
mangelt es an Unterstützung für 
schwangere Frauen und Neugeborene. 
Vor diesem Hintergrund ist die Hebam-
menschule von Mission 21 und ihrer 
Partnerorganisation PRDA (Presbyte-
rian Relief and Development Agency) 
zentral. Im Rahmen einer dreijährigen 
Ausbildung werden dort qualifi zierte 
Hebammen geschult, die Frauen wäh-
rend der Schwangerschaft und Geburt 
begleiten, Problemen vorbeugen und 
Komplikationen behandeln. Junge 
Südsudanesinnen erhalten eine fun-
dierte Ausbildung in Geburtshilfe, Ana-
tomie und Physiologie, dazu werden 
sie in Englisch, Mathematik und Erster 
Hilfe unterrichtet. Das Gelernte können 
die Hebammenschüler*innen in jährli-
chen Praktika in Spitälern anwenden. 
Nach der Ausbildung arbeiten die Heb-
ammen im ganzen Land verteilt, oft in 
abgelegenen ländlichen Gebieten, und 
bringen ihr Wissen zu den lokalen 
Frauen. Die Stärkung der Grund- und 
Berufsbildung ist für die zukünftige 
Entwicklung und den Wiederaufbau 
des Landes von grosser Bedeutung. 
Durch Projekte wie das der Hebam-
menschule von Mission 21 wird immer 
mehr Frauen die Möglichkeit geboten, 
gute Bildung zu geniessen und somit 
aktiver am gesellschaftlichen Leben 
teilzuhaben und eine funktionierende 
Gesundheitsstruktur mit aufzubauen. 

Veränderung

Veränderung im Sigristenteam: 
Unser langjähriges Sigristenehepaar, 
Monika und Fritz Walther haben uns 
mitgeteilt, dass sie in den Ruhestand 
zu treten wünschen. Monika Walther 
voraussichtlich Ende Jahr, Fritz Wal-
ther Ende März 25. 
Wir danken den Beiden für ihr enga-
giertes Wirken in all den Jahren und 
wünschen ihnen eine gesegnete 
letzte Arbeitsphase und alles Gute zur 
Pensionierung. Wir werden Monika 
und Fritz zu gegebener Zeit würdig 
verabschieden.
Der Kirchgemeinderat kümmert sich 
um die Nachfolgeregelung.
Mitarbeiterteam + Kirchgemeinderat

Hier das detaillierte Programm – es startet und endet mit Musik in der Kirche Worb:
09.30  Liturgischer Tagesbeginn, Kirchenmusikerin Katrin Günther, Kirche Worb 
Ab 10.00  Standeröffnungen im KGH Worb: Bastelarbeiten, Bücher-Basar, 
 Gestecke, Güezi, Handarbeiten, OeMe-Stand mit Infos über das Projekt 
 Hebammenschule im Südsudan der Mission 21 und Verkauf Produkte 
 Claroladen, Safran-Stand, Kaffeestube, Süssigkeiten und Gebäck
Ab 11.30  Selbstgemachte Pastetli, belegte Brötli
Ab 13.00  Kinderprogramm (Basteln und Schminken)
Ab 14.00  Ponyreiten bei schönem Wetter
13.30 / 14.30 Zaubershow mit «Mägic Hene» für Kinder, Teenies und Erwachsene.
 Eintritt frei – Kollekte
16.00  Ausklang in der Kirche: Chor Enggistein. Olivia Sladkovic und 
 Annette Unternährer. Tanzprojekt aus aller Welt: Kurdische, persi-
 sche und türkische Volkstänze zum Mitmachen und Mittanzen! 

Kirchenbasar
Mi, 6. November, 10.00 – 16.00
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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